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Behandlungsverfahren für herzkranke Kinder - wird Qualitätssicherung endlich Bestandteil der Regelversorgung?





Aachen. Jährlich kommen in Deutschland ca. 7.000 Kinder mit einem Herzfehler zur Welt - mit leichten, gut korrigierbaren, aber auch mit sehr komplexen Herzfehlern. War noch vor zwanzig Jahren so gut wie jede komplexe Operation am Kinderherzen ein individuelles Experiment, so sind heute dank des rasanten medizinischen Fortschritts viele Operationsverfahren standardisiert. Von erfahrenen Chirurgen und ihren Teams angewendet, steigen hierdurch die Chancen für die Kinder, das Erwachsenenalter und eine hohe Lebensqualität zu erreichen. 


	Was in verschiedenen Bereichen der Erwachsenenmedizin schon seit Jahren eine Selbstverständlichkeit ist, muß künftig auch für die herzkranken Kinder möglich sein: die Qualitätssicherung in der pädiatrischen Kardiologie.


	Von 1993 bis 1996 wurde mit zehn Pilotkliniken in Deutschland die Studie zur Qualitätssicherung in der pädiatrischen Kardiologie durchgeführt. Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) förderte die Studie zunächst als Modellvorhaben zur Entwicklung eines routinefähigen Verfahrens. Nach Abschluß der Pilotphase war eine weitere Finanzierung zunächst in Frage gestellt. Der Gesetzgeber schaffte die rechtlichen Grundlagen, damit die Qualitätssicherung grundsätzlich pflegesatzfähig wurde.


	Der Bundesverband Herzkranke Kinder e.V. (BVHK) beteiligte sich an der Zwischenfinanzierung der Studie, damit diese weitergeführt werden konnte. 


	Der Betroffenenverband fordert die öffentlichen Kostenträger auf, das Programm zur Qualitätssicherung in der pädiatrischen Kardiologie in die Regelversorgung zu übernehmen, da es sonst im Sande verlaufen würde. Damit wären sowohl intensive personelle als auch finanzielle Bemühungen vieler Jahre zunichte gemacht. 


	Der BVHK hofft, daß die herzkranken Kinder in Deutschland auf eine bestmögliche und umfassende Versorgung zählen können. Die Qualitätssicherung der Behandlungsverfahren wäre ein wichtiger Schritt in diese Richtung.
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